
Ausstellungen CHF Öffentliche Hand CHF

Raummiete 18'672 Kulturpauschale Basel-Stadt (Programme u. Dienstleistungen) 30'000 

Nebenkosten (Rückstellung pauschal) 500 Pro Helvetia (Nachwuchs Kunsträume) 15'000 

ISEK, Universität Zürich 1'000 

total 46'000 

Private Stiftungen

Produktionsmaterial 3'880 Scheidegger-Thommen-Stiftung 2'000 

Transporte 254 Ernst und Olga Gubler-Hablützel Stiftung 5'000 

Dokumentation 1'622 Georg und Josi Guggenheim Stiftung 2'000 

Reisekosten 202 Hans und Renée Müller-Meylan Stiftung 4'000 

Übernachtungen 0 Willy A. und Hedwig Bachofen-Henn-Stiftung 3'000 

Wiederherstellung Raum 266 Claire Sturzenegger-Jeanfavre Stiftung 4'000 

total 32'968 Oertli-Stiftung 3'000 

total 23'000 

Magazin

Autor*innen Textbeiträge 2'374 Eigenleistung

Grafik 3'000 Personalaufwand: Leitung (64% der Arbeitszeit) 42'480 

Druck 2'799 Personalaufwand: Aufbauassistenzen (100% der Arbeitszeit) 4'000 

Übersetzungen 2'250 Personalaufwand: Editing Magazin (100% der Arbeitszeit) 2'400 

Magazin Release 149 Einnahmen: Spenden Privatpersonen 2'615 

total 10'573 Einnahmen: Kollekte 916 

Einnahmen: Magazinverkauf 1'349 

Kommunikation Einnahmen: Rita Residenza 702 

Mailchimp 382 Einnahmen: Vermietung Material 100 

Druck Saaltexte 126 Übertrag Vorjahr: Programm 2'771 

Agendabasel 500 Übertrag Vorjahr: Magazinnachdruck 3'505 

total 1'008 total 60'838 

Personalaufwand inkl. 15% Sozialleistungen 

Ausstellungsaufsicht 4'044 

Aufbauassistenz 4'000 

Editing Magazin 2'400 

total 76'924 

Sonstiges

Vernissagen 866 

Spesen Ausstellungen 645 

Büromaterial / Admin / Abfall 919 

Rückstellung Schuber Magazine 2'000 

Rückstellung Magazinnachdruck 3'936 

total 8'365 

Total Ausgaben 129'838 Total Einnahmen 129'838 

Bilanz 0    

Jahresrechnung For Saison 2025/2026

EinnahmenAusgaben

Leitung: Kuratorium, Editorial, Produktion, Kommunikation, 
Administration, Fundraising (2 Pers. à je 40% zu CHF 40/h) 66'480 

Honorare Künstler*innen (Mindestansatz Einzelausstellungen:
 1'000, Gruppenausstellungen: 500.- bei neuen bzw. 200.- bei 
bestehenden Werken) Zusätzliche Gelder, die hier nicht 
auftauchen, wurden über die Künstler*innen eingeworben. 7'574 


